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Neue Wege gegen den Lehrermangel

Bildung Die Elternvertreter helfen der Oberschule in Hoyerswerda, fehlende Lehrkräfte zu

ersetzen. Kooperationen mit regionalen Firmen unterstützen bei der Berufswahl. Von Ronald

Ufer

Viele Probleme plagen derzeit die

Oberschule Hoyerswerda. Es fehlen seit

Jahren Lehrer, und der 30-prozentige

Anteil von Schülern mit Migrationshin-

tergrund erfordert zusätzliche Anstren-

gungen, beispielsweise beim Deutsch-

unterricht und darüber hinaus. Allein

kann Schulleiterin Romy Stötzner diese

Probleme nicht lösen, deshalb steht ihr

eine besonders aktive Elternvertretung

zur Seite.

„Wir kämpfen gemeinsam mit der

Schulleitung, aber auch mit eigenen

Initiativen, gegen den anhaltenden Leh-

rermangel“, sagt Elternratsvorsitzender

Uwe Raschinski. „Allein mit lautstarken

Protesten ist da wenig zu erreichen,

das haben wir bei unseren Bemühun-

gen bald gemerkt. Denn das Problem

fehlender Lehrer betrifft viele Schulen

und nicht nur in Sachsen.“

Also verhandeln die Elternvertreter seit

dem Vorjahr stetig mit Schulamt und

Kultusministerium. Beim jüngsten Tag

der offenen Tür war auch Kultusminis-

ter Conrad Clemens zu Gast in der Ober-

schule, suchte das Gespräch mit Schul-

leitung und Elternrat, informierte sich

über die Initiativen vor Ort.

Sprecher finden Lösungen

Dabei geht es auch darum, wie auf neu-

en Wegen außerhalb der MINT-Fächer

zusätzliche Lehrkräfte als Seiteneinstei-

ger gewonnen werden können, um die

Lehrpläne umzusetzen. Damit könnten

beispielsweise Sport und Kunsterzie-

hung gesichert, zusätzliche Deutschan-

gebote ermöglicht und Fremdsprachen-

stunden erteilt werden.

Mit solchen Angeboten hat die Ober-

schule vor allem durch die Unterstüt-

zung der Elternvertreter, aber auch des

Fördervereins schon einige Erfahrun-

gen gesammelt. So konnte der Perso-

naltrainer Martin Hoßmang dafür ge-

wonnen werden, mit seinem großen

Wissens- und Erfahrungsschatz Sport-

stunden zu erteilen. Der in Hoyers-

werda lebende amerikanische Mutter-

sprachler Peter Warren sichert den Eng-

lischunterricht.

Und die eigentlich pensionierte Berufs-

schullehrerin Andrea Händler sorgt für

Wissenszuwachs in Mathematik und

Physik. Mit Unterstützung des Kultus-

ministeriums in Dresden könnten diese

Initiativen noch erweitert werden. Der

Kultusminister zeigte sich beim Besuch

beeindruckt und versprach, sich für ei-

ne entsprechende Unterstützung einzu-

setzen.

Hoyerswerda ist dringend auf solche

Initiativen angewiesen, für deren Um-

setzung Raschinski vom Förderverein

zum Amt des Vorsitzenden des Elternra-

tes wechselte, sich dafür auch im Kreis-

elternrat engagiert. Die Oberschule sei

die einzige derartige Einrichtung in der

Stadt und damit unerlässlich für die

Sicherung des Fachkräftenachwuchses

in Handwerk, Industrie, Dienstleistun-

gen und Verwaltung, betont Bürger-

meister Mirko Pink. Auch deshalb fän-

den die Bemühungen der Schule um ei-

ne hohe Unterrichtsqualität, einschließ-

lich Berufsorientierung, viel Unterstüt-

zung bei regionalen Unternehmen.

Beteiligung wird angegangen

Während sich der vom Stadtrat be-

schlossene Ausbau der Schule noch

über einige Jahre erstrecken wird,

nimmt die Beteiligung am bundeswei-

ten Startchancen-Programm zur Ver-

besserung der Bildungsqualität bereits

Konturen an. „Wir erarbeiten gerade

gemeinsam die Zielvereinbarung“, er-

läutert Stötzner. Mit der Teilnahme am

bundesweiten Startchancen-Programm

will die Oberschule unter anderem das

„lebensnahe Lernen – Bildung in öffent-

lichen Erfahrungsräumen“ ausbauen.

Die Bildungsstätte gehört zu den ers-

ten 30 weiterführenden Schulen im

Freistaat, die in diesem Schuljahr

in das bundesweite Startchancen-Pro-

gramm eingestiegen sind. Dabei geht

es auch darum, pädagogische Konzep-

te und Unterrichtsideen weiterzuentwi-

ckeln, die schon guten Kontakte der

Oberschule und die Interaktion mit El-

tern, Umfeld, Firmen und institutionel-

len Partnern weiter zu stärken. Auch

Förderangebote für Schüler mit Migra-

tionshintergrund oder aus bildungsfer-

nen Milieus sollen ausgebaut werden.
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Die Schülerband der Oberschule

Hoyerswerda beim Selfie mit Kultusminister

Conrad Clemens. #Fotos (2): Ronald Ufer

Wollen gemeinsam nach Lösungen für die

fehlenden Lehrer suchen: Kultusminister

Conrad Clemens, Bürgermeister Mirko Pink

und der Vorsitzende des Elternrates, Uwe

Raschinski (v.l.).
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